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Niederschrift 
über die 4. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 
am Dienstag, 6. Juli 2021, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Dominique Kalb, Vorsitzender, CDU 
Sophie Eltzner, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Joana Al Samarraie) 
Mario Lang, 2. stellvertretender Vorsitzender, SPD 
Lucian Hanschke, Mitglied, B90/Grüne 
Eva Koch, Mitglied, B90/Grüne 
Dr. Sven Schoeller, Mitglied, B90/Grüne 
Judith Boczkowski, Mitglied, SPD 
Sascha Gröling, Mitglied, SPD 
Holger Augustin, Mitglied, CDU bis 18.35 Uhr 
Alexander Grotov, Mitglied, CDU 
Anna Luisa Sümmermann, Mitglied, parteilos 
Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 
Matthias Nölke, Mitglied, FDP 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Heinz Gunter Drubel, Vertreter des Seniorenbeirates (Vertretung für Helga Engelke) 
  bis 18.35 Uhr 
Ariane Kipp, Vertreterin des Behindertenbeirates 
 
Magistrat 
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Sabine John, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Voker Mohr, Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
Dr. Georg Förster, Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 
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1. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel  

Nr. III/17 „Ahrensbergstraße 23A“ 
(Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss) 

101.19.106 

2. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/12 „Herlebergweg“ 
(Aufstellungsbeschluss) 

101.19.107 

3. Satzung der Stadt Kassel über eine Veränderungssperre für 
das Gebiet des Bebauungsplans der Stadt Kassel Nr. IV/12 
„Herlebergweg“ 
(Beschlussfassung als Satzung) 

101.19.108 

4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel 
Nr. I/19 „Friedrich-Ebert-Straße 18“ 
(Aufstellungsbeschluss) 

101.19.109 

5. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VI NO 44 ‚Zwischen 
Höheweg und Grenzweg‘ 
(Aufstellungsbeschluss) 

101.19.110 

6. Umsetzungskonzept für das integrierte Maßnahmenpaket 
Mobilität in Auftrag geben 

101.19.54 

7. Offenlegung der Pläne für die Tram nach Rothenditmold und 
Harleshausen 

101.19.90 

8. Machbarkeitsstudie Tram nach Rothenditmold-
Harleshausen vorstellen 

101.19.116 

9. Ergebnis Machbarkeitsstudie Tram Harleshausen 101.19.122 
10. Studie zu den Kosten der Verkehrsarten der Uni Kassel 

vorstellen 
101.19.123 

11. Aufnahme Ysenburgstr. in die Radverkehrsplanung 101.19.124 
12. Konzept zur Errichtung von Fahrrad-Parkhäusern 101.19.136 
13. Kurve Kassel 101.19.137 
14. Städtebauliche Entwicklung Parkhaus  

Garde-du-Corps-Straße 
101.19.138 

15. Sachstand energetische Gebäudesanierung 101.19.139 
16. Ausweisung von Radrouten in der Karlsaue 101.19.140 
17. Verkehrsentwicklungsplan klimaverträglicher fortschreiben 101.19.141 
18. Gelder Verkehrsinfrastruktur 101.19.151 
19. Änderung der Parkgebührenordnung 101.19.152 
20. Mietspiegel 101.19.153 
21. Geschlechtersensible Planung 101.19.154 
22. Planungen für das Henschel-Areal 101.19.155 
 
 
Vorsitzender Kalb eröffnet die mit der Einladung vom 29. Juni 2021 
ordnungsgemäß einberufene 4. öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
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Zur Tagesordnung 
 
Mit Einverständnis der Antrag stellenden Fraktion wird auf Antrag des 
Stadtverordneten Gröling, SPD-Fraktion, der Tagesordnungspunkt 6 betr. 
Umsetzungskonzept für das integrierte Maßnahmenpaket Mobilität in Auftrag 
geben wegen Beratungsbedarfs von der heutigen Tagesordnung abgesetzt und für 
die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
Weiterhin beantragt Stadtverordneter Gröling, SPD-Fraktion, die 
Tagesordnungspunkte 
7 betr. Offenlegung der Pläne für die Tram nach Rothenditmold und 
Harleshausen 
8 betr. Machbarkeitsstudie Tram nach Rothenditmold-Harleshausen vorstellen 
und 
9 betr. Ergebnis Machbarkeitsstudie Tram Harleshausen 
wegen Beratungsbedarfs von der heutigen Tagesordnung zu nehmen. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP 
Ablehnung: DIE LINKE, AfD 
Enthaltung: -- 
Abwesend: -- 
den 
 
Beschluss 
 
Dem Geschäftsordnungsantrag auf Absetzung der Tagesordnungspunkte  
7 betr. Offenlegung der Pläne für die Tram nach Rothenditmold und 
Harleshausen 
8 betr. Machbarkeitsstudie Tram nach Rothenditmold-Harleshausen vorstellen 
und 
9 betr. Ergebnis Machbarkeitsstudie Tram Harleshausen 
wird zugestimmt. 
Die Tagesordnungspunkte werden für die Tagesordnung der nächsten Sitzung 
vorgemerkt. 
 
 
Da der Tagesordnungspunkt 6 betr. Umsetzungskonzept für das integrierte 
Maßnahmenpaket Mobilität in Auftrag geben abgesetzt wurde, beantragt 
Stadtverordneter Dreyer, AfD-Fraktion, wegen Sachzusammenhangs den 
Tagesordnungspunkt 11 betr. Aufnahme Ysenburgstr. in die Radverkehrsplanung 
auch abzusetzen.  
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Zustimmung: AfD 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, DIE LINKE, FDP 
Enthaltung: -- 
Abwesend: -- 
den 
 
Beschluss 
 
Der Geschäftsordnungsantrag auf Absetzung des Tagesordnungspunktes 11 betr. 
Aufnahme Ysenburgstr. in die Radverkehrsplanung wird abgelehnt. Der 
Tagesordnungspunkt bleibt auf der heutigen Tagesordnung. 
 
 
Mit Einverständnis der Antrag stellenden Fraktion wird auf Antrag der 
Stadtverordneten Koch, Fraktion B90/Grüne, der Tagesordnungspunkt 12 betr. 
Konzept zur Errichtung von Fahrrad-Parkhäusern wegen Beratungsbedarfs von 
der heutigen Tagesordnung abgesetzt und für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
Stadtbaurat Nolda teilt mit, dass er die Anfrage zum Tagesordnungspunkt 15 betr. 
Sachstand energetische Gebäudesanierung noch nicht abschließend beantworten 
kann. Einvernehmlich wird festgelegt, dass die Anfrage für die nächste Sitzung 
vorgemerkt wird. 
 
 
Vorsitzender Kalb stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 
 
 
1. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. III/17 

„Ahrensbergstraße 23A“ 
(Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.106 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Für das Grundstück Ahrensbergstraße 23A, Parzelle1/22 der Flur 12, 
Gemarkung Wahlershausen, soll der vorhabenbezogene Bebauungsplan der 
Stadt Kassel Nr. III/17 „Ahrensbergstraße 23A“ gemäß §2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in Verbindung mit § 30 (2) BauGB aufgestellt werden. Das 
Bebauungsplanverfahren wird beschleunigt nach § 13a BauGB durchgeführt. 
Ziel und Zweck der Planung ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
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schaffen, die Einfügung in den städtebaulichen Kontext zu gewährleisten und 
den Erhalt der denkmalgeschützten Bausubstanz durch Nutzung zu sichern. 
Dem Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes der Stadt Kassel Nr. 
III/17 „Ahrensbergstraße 23A“ wird zugestimmt. Er soll gemäß § 3 (2) BauGB 
öffentlich ausgelegt werden.“ 

 
Auf Wunsch von Stadtverordnete Sümmermann, Fraktion DIE LINKE, berichtet 
Stadtbaurat Nolda über die Vorlage. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP, AfD 
Ablehnung: DIE LINKE 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt 
Kassel Nr. III/17 „Ahrensbergstraße 23A“ (Aufstellungs- und 
Offenlegungsbeschluss), 101.19.106, wird zugestimmt. 
 
Stadtverordnete Sümmermann, Fraktion DIE LINKE, begründet den als Tischlage 
verteilten Änderungsantrag ihrer Fraktion. 
 
 
 Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE 

 
Der Beschlussvorschlag wird ergänzt: 
 
[…] Ziel und Zweck der Planung ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Aufstockung des denkmalgeschützten Bunkers zu Wohnzwecken zu 
schaffen, die Einfügung in den städtebaulichen Kontext zu gewährleisten, die 
Sozialwohnungsquote von mindestens 30% sicherzustellen, die 
Klimaschutzziele zu erreichen und den Erhalt der denkmalgeschützten 
Bausubstanz durch Nutzung zu sichern. 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: DIE LINKE 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, FPD, AfD 
Enthaltung: -- 
den  
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Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE, betr. Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. III/17 „Ahrensbergstraße 23A“ 
(Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss), 101.19.106, 101.19.106, wird 
abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hanschke 
 
 
2. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/12 „Herlebergweg“ 

(Aufstellungsbeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.107 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Für das Gebiet östlich des Herlebergwegs, südlich der Straße Auf der Höhe und 
westlich des Eckenstückerwegs bzw. der Hohnemannstraße soll der 
Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/12 „Herlebergweg“ gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 30 Abs. 1 BauGB aufgestellt werden. Das 
Bebauungsplanverfahren soll beschleunigt nach § 13a BauGB durchgeführt 
werden. 
 
Ziel und Zweck der Planung ist die planungsrechtliche Feinsteuerung einer 
baulichen Entwicklung der Grundstücke am Herlebergweg über den einfachen 
Bebauungsplan 4/NW C „Frasenweg / Dreibrücken“ (1982) hinaus. Mit dem 
Bebauungsplan soll in diesem Bereich eine lockere Einzelhausbebauung mit 
regelhaft einem Vollgeschoss planungsrechtlich ermöglicht bzw. gesichert 
werden.“ 

 
Auf Wunsch von Stadtverordnete Sümmermann, Fraktion DIE LINKE, berichtet 
Herr Mohr, Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz, für den Magistrat über 
die Vorlage und beantwortet im Anschluss zusammen mit Stadtbaurat Nolda die 
Fragen der Ausschussmitglieder. 
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Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung:  
Enthaltung: DIE LINKE, AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/12 
„Herlebergweg“(Aufstellungsbeschluss), 101.19.107, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Gröling 
 
 
3. Satzung der Stadt Kassel über eine Veränderungssperre für das Gebiet des 

Bebauungsplans der Stadt Kassel Nr. IV/12 „Herlebergweg“ 
(Beschlussfassung als Satzung) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.108 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Zur Sicherung der Planung für den künftigen Planbereich des Bebauungsplanes 
Nr. IV/12 „Herlebergweg“ östlich des Herlebergwegs, südlich der Straße Auf der 
Höhe und westlich des Eckenstückerwegs bzw. der Hohnemannstraße wird der 
Satzung über eine Veränderungssperre nach § 14 (1) und § 16 Baugesetzbuch 
(BauGB) und den §§ 5, 50, 51 Nr. 6, der Hessischen Gemeindeordnung in der 
Fassung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 11. Dezember 2020 (GVBl. S. 915), zugestimmt.“ 

 
Stadtbaurat Nolda beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: AfD 
den  
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Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Satzung der Stadt Kassel über eine 
Veränderungssperre für das Gebiet des Bebauungsplans der Stadt Kassel Nr. IV/12 
„Herlebergweg“ (Beschlussfassung als Satzung), 101.19.108, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Augustin 
 
 
4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel 

Nr. I/19 „Friedrich-Ebert-Straße 18“ 
(Aufstellungsbeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.109 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Für das zwischen Friedrich-Ebert-Straße, Bürgermeister-Brunner-Straße und 
Weißenburgstraße gelegene Flurstück 49/8 aus Flur 9 der Gemarkung Kassel 
soll auf der Grundlage von § 12 Baugesetzbuch (BauGB) ein Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 30 Abs. 2 BauGB aufgestellt 
werden. Das Verfahren zur Aufstellung des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. I/19 „Friedrich-Ebert-Straße 18“ soll als Bebauungsplan 
der Innenentwicklung beschleunigt entsprechend § 13a BauGB durchgeführt 
werden. Ziel und Zweck der Planung ist die planungsrechtliche Sicherung für 
den Bau eines neuen Gebäudekomplexes mit gemischter Nutzung auf der 
Grundlage des Ergebnisses eines vorlaufenden Qualitätssicherungsverfahrens 
mit Projekt-Gestaltbeirat.“ 

 
Stadtbaurat Nolda berichtet über die Vorlage und beantwortet die sich 
anschließenden Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: DIE LINKE 
den  
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Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt 
Kassel Nr. I/19 „Friedrich-Ebert-Straße 18“ (Aufstellungsbeschluss), 101.19.109, 
wird zugestimmt. 
 
Stadtverordnete Sümmermann, Fraktion DIE LINKE, begründet den als 
Tischvorlage vorliegenden Änderungsantrag ihrer Fraktion. 
 
 
 Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE 

 
Der Beschlussvorschlag wird ergänzt: 
 
[…] Ziel und Zweck der Planung ist die planungsrechtliche Sicherung für den Bau 
eines neuen Gebäudekomplexes mit gemischter Nutzung auf der Grundlage des 
Ergebnisses eines vorlaufenden Qualitätssicherungsverfahrens mit Projekt-
Gestaltungsbeirat, die Sozialwohnungsquote von mindestens 30% 
sicherzustellen, die Klimaschutzziele zu erreichen. 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: DIE LINKE 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP, AfD 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE betr. Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. I/19 „Friedrich-Ebert-Straße 18“ 
(Aufstellungsbeschluss), 101.19.109, wird abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Sümmermann 
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Grenzweg‘ 
(Aufstellungsbeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.110 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Für eine Teilfläche des Gebietes am nördlichen Stadtrand zwischen Höheweg 
im Westen und Grenzweg im Osten soll der Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. 
VI NO 44 ‚Zwischen Höheweg und Grenzweg‘ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) i.V.m. § 30 Abs. 1 BauGB aufgestellt werden. 
Zielsetzung ist es, die heute landwirtschaftlich genutzte Fläche in angemessener 
Größe für eine Kleingartennutzung als Ersatzfläche zur Kompensation der 
altlastenbedingt erforderlichen Aufgabe des Kleingartengeländes ‚Fackelteich‘ 
planungsrechtlich abzusichern und mit einer geordneten städtebaulich-
landschaftlichen Entwicklung des Siedlungsrandes (Wolfsanger-Nord) in 
Einklang zu bringen.“ 

 
Auf Wunsch von Stadtverordnete Sümmermann, Fraktion DIE LINKE, berichtet 
Stadtbaurat Nolda über die Vorlage und beantwortet die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: DIE LINKE 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VI NO 44 
‚Zwischen Höheweg und Grenzweg‘ (Aufstellungsbeschluss), 101.19.110, wird 
zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Nölke 
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Auftrag geben 
Antrag der Fraktion B90/Grüne 
- 101.19.54 - 

 
Abgesetzt 
 
 
7. Offenlegung der Pläne für die Tram nach Rothenditmold und Harleshausen 

Antrag der AfD-Fraktion 
- 101.19.90 - 

 
Abgesetzt 
 
 
8. Machbarkeitsstudie Tram nach Rothenditmold-Harleshausen vorstellen 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.116 - 

 
Abgesetzt 
 
 
9. Ergebnis Machbarkeitsstudie Tram Harleshausen 

Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.19.122 - 

 
Abgesetzt 
 
 
10. Studie zu den Kosten der Verkehrsarten der Uni Kassel vorstellen 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.123 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Studie „Ökonomische Bewertungen der Verkehrsarten in der Stadt Kassel“ 
der Universität Kassel im Auftrag der Stadt Kassel, 2021 und deren Ergebnisse 
werden zeitnah im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr von 
den Verfasser*innen der Studie vorgestellt.  

 
Stadtverordnete Sümmermann, Fraktion DIE LINKE, begründet den Antrag ihrer 
Fraktion. 
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Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag der Fraktion DIE LINKE betr. Studie zu den Kosten der Verkehrsarten 
der Uni Kassel vorstellen, 101.19.123, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dreyer 
 
 
11. Aufnahme Ysenburgstr. in die Radverkehrsplanung 

Antrag der Fraktion B90/Grüne 
- 101.19.124 - 

 
Antrag 
 
Stadtverordneter Dr. Schoeller, Fraktion B90/Grüne, begründet den Antrag seiner 
Fraktion. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Ausbau der Ysenburgstr. und des dreiarmigen Knotenpunktes 
Ysenburgstr./Schützenstr. soll durch das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt als 
mittelfristig umsetzbare Maßnahme zur Förderung der Radinfrastruktur unter 
Erwägung der Maßgaben des Radverkehrskonzeptes geplant werden. 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, DIE LINKE 
Ablehnung: CDU, FDP, AfD 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag der Fraktion B90/Grüne betr. Aufnahme Ysenburgstr. in die 
Radverkehrsplanung, 101.19.124, wird zugestimmt. 
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Stadtverordnete Sümmermann, Fraktion DIE LINKE, begründet den als 
Tischvorlage vorliegenden Änderungsantrag ihrer Fraktion. 
 
 
 Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE 

 
Der Ausbau der Ysenburgstr. und des dreiarmigen Knotenpunktes 
Ysenburgstr./Schützenstr. soll durch das Straßenverkehrs-und Tiefbauamt als 
mittelfristig umsetzbare Maßnahme zur Förderung der Radinfrastruktur unter 
besonderer Berücksichtigung der Bedarfe des Rad- und Fußverkehrs, nach 
den Maßgaben im Radverkehrskonzept und mit Beteiligung des AK 
Radverkehrs, neu Erwägung der Maßgaben des Radverkehrskonzeptes geplant 
werden. 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: DIE LINKE 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP, AfD 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE betr. Aufnahme Ysenburgstr. in die 
Radverkehrsplanung, 101.19.124, wird abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Schoeller 
 
 
12. Konzept zur Errichtung von Fahrrad-Parkhäusern 

Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.19.136 - 

 
Abgesetzt 
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Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.19.137 - 

 
Anfrage 
 
Der Bundesverkehrswegeplan 2030 enthält im vordringlichen Bedarf die 
Baumaßnahme "ABS Paderborn–Halle (Kurve Mönchehof - Ihringshausen)", einem 
Schienenbauprojekt der Deutschen Bahn, die sogenannte Kurve Kassel. Von der 
aktuell diskutierten Vorzugsvariante 4b ist auch die Stadt Kassel betroffen. 
 
Wir fragen den Magistrat:  
 

1. Wie gedenkt die Stadt Kassel die Anwohner des nahegelegenen Wartebergs 
vor dem Lärm der Züge zu schützen? 

2. Warum spricht sich die Stadt Kassel nicht gegen eine Bebauung der 
Naherholungsflächen am Warteberg, die in Folge der Variante 4b stark 
beschnitten wird, aus? 

3. Unterstützt die Stadt Kassel das Vorhaben der Variante 4b sogar? 
4. Warum werden die für das Klima so wichtigen Flächen zwischen Warteberg 

und Kemperbrücke nicht geschützt? Dies sind laut der Klimakarte 
Kaltluftgebiete, die benötigt und erhalten werden müssen. 

 
Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Fragen 
der Ausschussmitglieder. 
 
Die schriftliche Beantwortung wird der Niederschrift beigefügt. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
14. Städtebauliche Entwicklung Parkhaus Garde-du-Corps-Straße 

Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.19.138 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Seit 2011 gibt es Überlegungen, das sanierungsbedürftige Parkhaus Garde-
du-Corps-Straße abzureißen und durch einen Neubau zu ersetzen. Was hat 
der Magistrat in den letzten 10 Jahren unternommen, um einen Neubau zu 
realisieren? 
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Schandfleck, dessen Bausubstanz zudem als kritisch angesehen wird. Als 
innenstadtnahe Parkmöglichkeit ist das Parkhaus auch für die Besucher des 
Brüder-Grimm-Museums auf dem Weinberg zwingend notwendig und 
wurde in den Museumsplanungen als Ausweichmöglichkeit für die nicht 
vorhandenen Parkplätze am Weinberg aufgeführt. Was ist der Grund dafür, 
dass das Neubauprojekt bis heute nicht realisiert wurde? 

3. Für den Neubau wurde von Stadtbaurat Nolda 2016 ein 
Architektenwettbewerb angekündigt. 
a. Wurde dieser Wettbewerb zwischenzeitlich durchgeführt? 
b. Wenn ja, mit welchen Ergebnissen? 
c. Wenn nein, warum nicht? 

4. Wie beurteilt der Magistrat aktuell den baulichen Zustand des Gebäudes auch 
hinsichtlich der Regenwasserschäden? 

Wann werden die Neubaupläne endlich umgesetzt? 
 
Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Die schriftliche Beantwortung wird der Niederschrift beigefügt. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
15. Sachstand energetische Gebäudesanierung 

Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.19.139 - 

 
Abgesetzt 
 
 
16. Ausweisung von Radrouten in der Karlsaue 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.140 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert mit der MHK über die Ausweisung von 
Radrouten in der Karlsaue zu verhandeln, so dass diese in Zukunft auf festen 
Strecken problemlos und legal mit dem Rad durchquert werden kann.  
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Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag der Fraktion DIE LINKE betr. Ausweisung von Radrouten in der 
Karlsaue, 101.19.140, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Lang 
 
 
17. Verkehrsentwicklungsplan klimaverträglicher fortschreiben 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.141 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, die VEP 2030 fortzuschreiben. Ziel ist die 
Anpassung der Maßnahmen und Umsetzungsplanung an das Erreichen der 
beschlossene Klimaneutralität 2030. 

 
Stadtverordnete Sümmermann, Fraktion DIE LINKE, begründet den Antrag ihrer 
Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, DIE LINKE 
Ablehnung: CDU, FDP, AfD 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
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klimaverträglicher fortschreiben, 101.19.141, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Grotov 
 
 
18. Gelder Verkehrsinfrastruktur 

Anfrage FDP-Fraktion 
- 101.19.151 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wieviel Geld hat die Stadt Kassel in den Jahren 2018, 2019 und 2020 anteilig 
     aus den Einnahmen der LKW-Maut erhalten? 
 
2. Wofür und in welchen Zeiträumen wurden diese Gelder ausgegeben? 
 
3. Wie hoch ist der Finanzbedarf, um alle Straßen im Stadtgebiet instand zu  
    setzen? 
 
4. Welche Konsequenzen hätte es für geplante Straßensanierungen, wenn die  
     Kasseler Straßenbeitragssatzung in letzter Instanz für ungültig erklärt wird,  
     und trifft der Magistrat entsprechende Vorkehrungen? 

 
Herr Dr. Förster, Straßenverkehrs- und Tiefbauamt, beantwortet für den Magistrat 
die Anfrage und im Anschluss die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Die schriftliche Beantwortung wird der Niederschrift beigefügt. 
 
Nach Beantwortung durch den Magistrat erklärt Vorsitzender Kalb die Anfrage 
für erledigt. 
 
 
19. Änderung der Parkgebührenordnung 

Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.19.152 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
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Anfrage FDP-Fraktion 
- 101.19.153 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
21. Geschlechtersensible Planung 

Antrag der Fraktion B90/Grüne 
- 101.19.154 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
22. Planungen für das Henschel-Areal 

Antrag der Fraktion B90/Grüne 
- 101.19.155 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:55 Uhr 
 
 
 
 
 
Dominique Kalb Sabine John 
Vorsitzender Schriftführerin




























	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 06.07.2021 Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr  (exportiert: 11.08.2021)

	Tagesordnungspunkte
	I. Tagesordnung
	13. Kurve Kassel 101.19.137
	101.19.137 Schriftliche Beantwortung (exportiert: 11.08.2021)
	101.19.137 Ergänzende Informationen (exportiert: 12.08.2021)

	14. Städtebauliche Entwicklung Parkhaus Garde-du-Corps-Straße 101.19.138
	101.19.138 Schriftliche Beantwortung (exportiert: 11.08.2021)

	18. Gelder Verkehrsinfrastruktur 101.19.151
	101.19.151 Schriftliche Beantwortung (exportiert: 11.08.2021)




